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ZEuS – mit dem Jahrgang 1998 beginnend – im Selbstverlag des Europa-Instituts
zu publizieren, war ein gewisses Wagnis, angeregt und dann auch mit großem Ein-
satz getragen von den wissenschaftlichen Mitarbeitern des Instituts, die zu einem
nicht unerheblichen Teil auch nach ihrem Ausscheiden und mit der Expertise
ihrer heutigen beruflichen Tätigkeit weiter in der Redaktion mitarbeiten.

Finanziell unterstützt wurde dieses Wagnis durch die ASKO EUROPA-STIFTUNG,
ohne deren Hilfe das Projekt nicht zu realisieren gewesen wäre. Wir sind der Stif-
tung dafür außerordentlich dankbar, nach ihrer Satzung kann sie aber keine
Dauerförderung leisten; ihre Unterstützung wird demnächst auslaufen.

ZEuS hat sich in den vergangenen sechs Jahren als europarechtliche Zeitschrift eta-
bliert. Sie findet sich in immer mehr Bibliotheken und wird zunehmend häufiger
zitiert. Datenbanken haben sie in Teilen oder im Volltext in ihr Programm aufge-
nommen. ZEuS ist, wenn auch nicht im Sinne des BGB, „volljährig“ geworden.

Die Herausgeber haben sich daher entschlossen, ZEuS einem juristischen Verlag
anzuvertrauen und haben dafür den Berliner Wissenschafts-Verlag (BWV) gewin-
nen können, mit dessen Verantwortlichen das Europa-Institut eine langjährige ver-
trauensvolle Zusammenarbeit bei anderen Institutspublikationen verbindet. Mit
Beginn des Jahrganges 2004 wird der BWV die technische Herstellung und den
Vertrieb übernehmen. Die redaktionelle Verantwortung bleibt im Europa-Institut.

Die Herausgeber würden sich freuen, wenn die bisherigen Abonnenten ZEuS auch
weiterhin die Treue hielten und hoffen, dass die professionelle Betreuung durch
einen Verlag der Zeitschrift neue Interessenten zuführen wird.

Die Herausgeber

Editorial
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